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Schneeflocken 
     sind die Diamanten 
auf dem Winterkleid 
 des Himmels. 

     Marion Küstenmacher
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So wie eine 
Glaskugel rundum 

Licht einfängt, 
kann die Seele sich 

in jede Richtung drehen, 
um Gottes Licht 

zu erfassen. 

Marion Küstenmacher
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2.7. Mariä Heimsuchung 



In Gemein chaft leben
Viele kleine Wassertropfen füllen zusammen mit der Zeit nicht nur ein Glas, einen Topf, eine 
Badewanne oder einen See. Selbst die Weltmeere sind nichts anderes als unzählige Wasser
tropfen in einem riesigen Verbund, der unsere Erde zum blauen Planeten macht, einer winzig 
kleinen Perle unseres Kosmos aus Millionen von Galaxien. Jeder einzelne Wassertropfen 
besteht auch selbst aus einer unfassbar großen Zahl von Atomen, die sich zu einer Trilliarde 

Molekülen zusammengeschlossen haben. Untersucht man einen einzigen Tropfen aus 
einer Pfütze unter dem Mikroskop, entdeckt man winzige Lebewesen: Es tum

meln sich Pantoffeltierchen, Rädertierchen, Wimpernkugeln und Augentier
chen. Es gibt Glockentierchen an langen Fäden, runde Sonnentierchen mit 

„Strahlen“ und Amöben, die zerfließen und sich teilen können. Einzeller 
wie diese machen seit Milliarden von Jahren aus jedem Wassertropfen 
ein lebendiges Ganzes, griechisch holon. Holons beschreiben das 
Grundprinzip unserer Welt: das Fortschreiten von Teilen, Subholons, 
zu immer größeren Einheiten, auch bei uns Menschen. Wir bestehen 
aus 75 Millionen Zellen, Subholons, die jedes Individuum zu einem 
einzigartigen Ganzen machen. Sie laden uns ein, mit anderen Men

schen eine Weltgemeinschaft zu bilden. So wie die Wassertropfen die 
Bäche, Flüsse und Meere der Welt füllen und unsere Erde zum blauen 

Planeten machen.


